
Öffentliche Bekanntmachung 
 

Bebauungsplan „Kindergarten-Neubau Neusatz-Rotensol“ 
mit örtlichen Bauvorschriften 

für Bad Herrenalb, Ortsteil Rotensol,  
Öffentliche Auslegung gemäß § 3 (2) BauGB 

 
Der Gemeinderat der Gemeinde Bad Herrenalb hat in seiner öffentlichen Sitzung am 24.10.2018 die Aufstellung 
des Bebauungsplans „Kindergarten-Neubau Neusatz-Rotensol“ mit örtlichen Bauvorschriften nach 
§ 2 (1) Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen.  
 
Ebenfalls hat der Gemeinderat der Gemeinde Bad Herrenalb am 30.01.2019 in öffentlicher Sitzung den 
Bebauungsplanentwurf mit den örtlichen Bauvorschriften zum " Kindergarten-Neubau Neusatz-Rotensol“ gebilligt 
und beschlossen, diesen nach § 3 (2) BauGB öffentlich auszulegen und die Beteiligung der Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 4 (2) BauGB durchzuführen. 
 
Die Stadt Bad Herrenalb strebt die Ausweisung eines Standorts für einen neuen Kindergarten mit acht Gruppen an. 
Ziel der Gemeinde ist es den Bedarf an zusätzlichen Kindergartenplätzen durch einen acht-gruppigen 
Kindergartenneubau im Ortsteil Rotensol zu decken. Das Plangebiet eignet sich für diese Nutzungen aufgrund 
seiner Größe, seiner Umgebung und seiner Lage. 
 
Für den Planbereich ist der zeichnerische Teil des Bebauungsplanentwurf des Büros 
SCHÖFFLER:stadtplaner.architekten vom 24.01.2019 maßgebend. Er ist nachfolgend unmaßstäblich dargestellt 
 

 
 
 
Der Entwurf des Bebauungsplanes mit Begründung und Grünordnungsplan wird 
 

vom 14.02.2019 bis einschließlich 18.03.2019  
 
zu den üblichen Dienststunden im Bauamt der Stadt Bad Herrenalb, Rathausplatz 11, 2. OG. öffentlich ausgelegt. 
Zusätzlich können die Unterlagen unter https://www.badherrenalb.de/bauleitplanung/ in der Homepage der 
Gemeinde Bad Herrenalb eingesehen werden. 
 



 

Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die vorliegenden umweltbezogenen Gutachten, Untersuchungen 
und Stellungnahmen. 
 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar: 
 
• Umweltbericht mit Untersuchungen zu den Schutzgütern: 

Boden, Wasser, Fläche, Klima/Luft, Tiere/Pflanzen/Biotope, Erholung/Landschaftsbild, Mensch, Kultur- und 
Sachgüter mit verschiedensten Unterpunkten sowie mit Untersuchungen zu den Wechselwirkungen zwischen 
den untersuchten Schutzgütern und den Auswirkungen. 

• Stellungnahmen des Landratsamtes Calw (Abteilung Landwirtschaft und Naturschutz, Abteilung Forst und 
Jagd) aus der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 

 
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zum Bebauungsplan und den örtlichen Bauvorschriften 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift vorgebracht werden. Da das Ergebnis der Behandlung der 
Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. 
 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben (§ 4a Abs. 6 BauGB). 
 
 
 
Bad Herrenalb, 04.02.2019 
Norbert Mai, Bürgermeister 


